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Im Nachbarschaftsderby der Landesliga hat der SC

Hemmingen-Westerfeld heute Abend beim TSV

Pattensen 1:0 (0:0) die Oberhand behalten. Nach einer

anfänglichen Druckphase der Gastgeber kamen die

SCer immer besser ins Spiel und hatten schon in der

ersten Hälfte durch Emmanouil Skountridakis und Julian

Hyde mehrere gute Torchancen. Es dauerte aber bis zur

60. Minute, ehe Aron Gebreslasie aus 17 Metern den

Ball flach ins Pattenser Tor zum 1:0 schoss. In der

Schlussviertelstunde warfen die Gastgeber alles nach

vorne, um die drohende Niederlage abzuwenden,

dadurch ergaben sich aussichtsreiche Gelegenheiten für

die Gäste, die aber ungenutzt blieben. So stand es nach

90 Minuten 1:0 für den SC Hemmingen-Westerfeld. "Der

Sieg geht in Ordnung. Wir haben gut gegen den Ball

gearbeitet und müssen uns eigentlich nur vorwerfen,

dass wir am Ende nicht eher die Vorentscheidung

herbeigeführt haben", sagte SC-Trainer Semir Zan nach

dem Spiel. Tobias Krösche, Co-Trainer des TSV

Pattensen, sah es ein wenig anders: "Die erste Halbzeit

geht klar an die Gäste. Aber in der zweiten Halbzeit wird ein Tor von uns wegen angeblichen Abseits aberkannt, und das

obwohl beide Mannschaften schon auf den Wiederanstoß gewartet haben. Das war mehr als merkwürdig. Danach wird uns

ein klarer Elfemter an Til Buchmann verwehrt. Nach hinten raus haben wir dann alles versucht, ohne aber noch richtig

gefährliche Torchancen zu kreieren." TSV Pattensen: Schaar, Schulz, Marotzke, Scholz, Buchmann, Hinske, Eilers, Liedtke,

Albrecht, Lieber (72. Westphal), König (80. F. Hoheisel). SC Hemmingen-Westerfeld: Kroß, J. Hyde, Bingöl, Gebreslasie,

Riegel, Stojanov, Uphoff (65. Gerlach), Kayhan (88. Tuna), Skountridakis (90. Hansmeier), Kranz, Klein. Bezirksligist SV

Arnum ist beim Neuling und Tabellenschlusslicht TuS Hasede über das 2:2 (1:1) nicht hinausgekommen. Dabei hatten die

Arnumer noch Glück, denn erst in der Nachspielzeit gelang der Ausgleich - und das in Unterzahl, Jakob Angelovski hatte

kurz zuvor Gelb-Rot gesehen. "Die Einstellung zur Sache hat heute gestimmt", sagte SVA-Trainer Ermin Vojnikovic. "Wir

haben derzeit die Seuche am Fuß." Das 0:1 (12.) erzielte Felix Rademacher, aber die Gastgeber glichen nur wenige Minuten

später aus (17.). "Ein Tor aus dem Nichts", wie Vojnikovic meint. Und es kam noch schlimmer, denn der Gegner traf zehn

Minuten vor Spielende im Anschluss an einem Eckstoß zum 2:1. Dennis Kutzner blieb es vorbehalten, per Kopfball das 2:2

(90.) zu erzielen. SV Arnum: Kruskop, Rademacher, Schnell, Zajusch (75. Littrlmann), Kutzner, Kallinich, Cagrici (65.

Ermis), Kasumovic, Frerichs, Angelovski, M. K. Pohl. Die kämpferisch bessere Mannschaft hat gewonnen: Kreisligist SV

Weetzen besiegte den TSV Pattensen II 2:1 (1:0). "Wir haben Probleme mit Gegnern, die das körperliche Spiel

bevorzugen", sagte TSV-Trainer Sebastian Franz nach Spielende. Die Weetzener suchten die Zweikämpfe und hielten stets

dagegen. Das brachte ihnen die 2:0-Führung (33. und 70.) ein. Joel Mertz verkürzte in der 77. Spielminute. "Wir bleiben bei

unserer Linie und werden weiter das Fußball spielen statt Fußball kämpfen bevorzugen", betonte Franz.TSV Pattensen II:

Lehmann, Knoch, Wallenhauer (70. Buchmann), Görgen, Mertz, Adamczyk, Ehrhardt (77. Meyer), Weber, Geisel, Buschold,

Bartels.

Energisch schlägt Dennis Albrecht (links im Bild) vom TSV

Pattensen den Ball im Nachbarschaftsderby gegen den SC

Hemmingen-Westerfeld aus der Gefahrenzone, der SCer

Emmanouil Skountridakis kommt zu spät. Das

Landesligaspiel gewinnt der Gast aus Hemmingen 1:0. /
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